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Ruh dem Osts- 
Jdo. 44 Ball (nurWochentagS) 7 :20 Mokg 
No. 42 » ltäglichI ........ 10 W Merkz. 
Ida-w Erachtlnnr WochentagSI .) :(k) Abt-s. 
Mo.46 träglichi ........ 11:45 Morg. 
no. 50 nägnchI ........ such-J 

Mach dem Westen- 
No. 45 ruf t(tåglich) ........ S: 40 Morg. 
No. 43 .(nnr Wo encagsI » :05 Anhä- 
No. 47 Fruchtmut Wo entagHI .) 205 
No. 41 Pcsi (tä glich) ........ 8 .48 
No. 49Fr. ttgl ausg Montag) 7 20 Motg 
UNo. 46 hält in Annna, Vork, zewarl 
und Lincolm 

No. 50hält in jeder Station öftlich von 
Aurora. 

No. 45 nnd 49 halten nirgends öItlIch von 
Ravenna. 

No. 41 fährt durch bis Blllings n It ma t 

Metteusschluß an sie Jtoktyern lssei 
nach allen Hunnen in Montana nnd an der 
parisifchea Lüfte. Hält nicht zwischen Grund 
Island und Ravenna 

Ko. 42 hält in Inn-km York, »He-part- 
since-la 

Thos. sma- 
Unent. 

U.IIP. Eifmsssm 

Hauptlinir. 
5Ankunft Absicht-h 
Ux15 Jtchcn..»Nu1nmer 1.. .12 :20.Rchm 
8:G IM ..... Nummer 3 .. 8:15 Olde 
2 :..50Nchtn »Htummek ).. .. 2:5.I:skchm. 

10:40 Abds ..... Nummer 7 G J. Lokal ug 
Nummer 27.. .9 :30 org 

12 :45 Nehm» »Ah-mater 2.. ..12 :50Nchm. 
Z: WMotg.. Nummer 4.. 3230 Morg 

10 W Morg....1kummer 6.. «.·:10 35 Morg 
G. J. Lotalzug .-Jcknmmer8. 7: HOMot 
No. Brote-l Freches n. Paifagier 12: 5092ach. 
Mut nngekaden Zahlen aeyen west- 

mit gerade-Z Zahlen öftl 
Immer 7 und 8 Wien nicht mattng 

;«. tm mit Leop Ein-. 
No til-Abgang« Z: W Ji ta. 
No. säskknsqt»«..2 ....... 102 10 N Is. 
D MA- Züge lgufen unt Wahnng 

It. Js- t O. J. Ellenbihm 
No 4, Mailä list-preß, Abg» 7:50 MmI 
No Z, Mail« Eures-, Aal-. 6: 45 Abt-s 
No. 2, tägl .......... 7 .35 Ade IRS Zälzj .......... » »M- 

........... Gewiss-di 
No. Ic, M, ............. los-Morg. 

No. 15 nnd 16 laner nicht Sonntags 
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The modern stand- 

ard Family Medi- 

cine : Cures the 

common every-day 
ills of humanity. 

sui der Bisciupfalp 
Edenko ben. Beim Graben eines 

Kellers fand rnau mehrere Goldmünzen 
in der Größe wie 20-Marlstiicke. Die 
Miin en sind noch gut erhalten, tragen 
das Bildnis des König-«- .«udwig des 
Seit-zehnten von Frankreich und stam- 
men aus dem Jahre 1786. 

Hochipeyer Die Anfangs der 
ziger Jahre stehende Tochter der 

heleute Schwager wollte ihren ferne- 
ren Lebenslauf dem Kloster widmcn. 
Sie fuhr deshalb nach eincrn solchen 
bei Metz ab, karrr aber dort irrsinrrig 
an. Ihr Vater holte sie nun wieder 
nach Hause. 

Ludwigshaferns Prin;-Regent 
Luitpold hat genehmigt, daß dem neuen 

Hafen dahier der Name »Luitpold- 
hafen« beigelegt wird. s 

Bürtteurierg. 
S t u t t g a r t. Die Telephonverbini i 

dung Stuttgart-Frankfurt wurde kürz- 
lich in Betrieb genommen.——Tie könig- 
liche Staatsregierung bewilligte im ; 
letzten Etatejahr zu Schullehrergehalss 
ten 44,600 Mark in außerordentlicher 
Weise, zu Kirchen-. Pfarr- und Schul- 
hausbauten desgleichen 115,885 Mart, 
davon fiir das Münster in Ulm 10,285 
Mart. 

Berkheim. Bei einem Brande 
hierorts ward auch ein Hühner-statt er-— 

griffen, in welchem eine Gluckhenne 
mit ihren Kiirhlein Unterkunft hatte. 
Beim Abräurnen des Schrittes fand 
man die Henne vorn Rauche erstickt, 
unter den Flügeln derselben aber 
sämmtliche Kirchlein wohl undmunter. 

Cannftatt.- Der aus Stuttgartj ausgewieiene Schlosfer Vogeirnanu 
entwendete aus einer hiesigen Schlos- 
ferwerkstiitte 111 gewöhnliche Schlüs- 
sel, 47 Dietriche, 8 Feilenund so wei- 
ter, also einen ganzen Apparat zu Ein- 
bruchözwecken Er wurde von der Pos- 
lizei festgenommen 

Neckaresul m. Große Besorgniß 
nnter unseren Weingartnern erregt die 
Auffindung von Reblauoherdern Die 
gefahrdete Weinbergflarhe ist 150 Mor- 
gen graß. Die Entschädigung, welche 
die betroffenen Besitzer erhalten, be- 
trä t 60 Pfennige fiir einen Weinstock. Heingarten Auf dein hiesigen 
Exerzierplatz fand ein Wettrennen zwi- 
schen .Stallmerfter Schmittner rrnd 
Radfahrer Bertich statt. Dem Reiter 
stunden acht Pferde zur Verfügung. 
Das Rennen dauerte nicht ganz eine 
Stunde. Der Radfahrer durchfuhr in 
dieser Zeit öl,687 Meter, der Reiter 
legte 26,600 Meter zurück; ersterer 
blieb somit Sieger- 

Baden. 
Karlsruhe Das hierorte ge- 

gründete Reforrnghmnasium wird am 

7. September d. J. eröffnet-Der 
Rechtsanwalt Kahn ist wegen Unter- 
schlagung anvertrauter Gelder und 
Doknmente zu anderthalb Jahren Ge- 
s niß verurtheilt-werden 

ehl. Eine interessante Schüssen- 
erirhtssitzung fand hier statt. Der 
ändler Weiß von Memprechtshofen 

hatte sich selbst angellagt, im Jahre 
1892 bei der Wahl des Bürgeraueschufs 
fes ale liieincinderath in Gegenwart 
anderer Wahlmitglieder vier Wahlm- 
tel and der Urne genommen und dafiir 
vier andere hineingelegt zu haben. 
Von den Zeugen wollte sich keiner des 
Vorganges erinnern. Weiß erhielt 
wegen »bösivilliger Beleidigung« drei 
Wochen Gefängniß zudiktirt. 

K onst a n z. Den Anblick einer Uner- 
tvarteten Rheinfaltbelenrhtnng ver- 

schaffte in einer der letzten Nächte ein 
Blitz den Gästen in den umliegenden 
Heute Der Strahl fuhr in den elek- 
trischen Leitungedraht und setzte ein 
übrig gebliebence bengalisrhes Licht in 
Brand, dae den Rheinsall zur witter- 
niichtigen Stunde taghell beleuchtete. 

Ringsheim. Der Erfinder der 
niederen Trommel, Weber, ift hier 
hochbetagt gestorben. Er trat mit 16 

ahren als Trammler bei den badischen 
tappen ein, war 32 Jahre Soldat 

nnd machte außer der Revalntian 1848 
auf 1849 drei Feldzügeinit. Anfang 
der sechziger Jahre machte Weber die 
Erfindung der niederen Trommel, die 

knnger deutschen Armee rasch Eingang 
a 

sciakxoiäringrk 
S t ra ßbu r g. Seit Kurzem besin- 

det sich in hiesigen Wirthschasten sol- 
gender Anschlag: »Larmen, Singen 
nnd politische Diskussionen sind poli- 
zeilich verboten.«« Die Polizeibehörde 

ängnen daß sie den Anschlag veranlaßt 
be. 
Metz. Unter dem Verdachte der 

Spionage und des Landesverratho wur- 
den hier verhaftet: Der Sergeant 
Jaretschel von der Meyer Gatnison, 
der Wirth Sonntag aus Pont-a-Mons- 
son, sowie der Eigenthümer Tulen nnd 
dessen Sohn ans Montmagnij bei 
Bari-. Während man die drei letzt- 
enannten Personen wieder ans der Saft entließ, wurde Jaretschek in Ge- 

wahrsam behalten. 
Schieitstadt. Mit roßerMajos 

rität wurde der frühere Bürgermeister 
von Schlettstodt, sSpieS, in den Reichs- 
ta gewählt. Soies will der elsäss 
si chen Partei im Reichstag beitreten· 

Gesten-rich. 
Wi en. Bei einem Nenbau stürzten 

ein Portal und eine Seitenmaner ein. 
Uns Furcht vor der Verantwortung 
schnitt sich der Bauleiter JosefMeier, 
ehe noch konstatirt war, ob Jemand 
verunglückt, in den Hals und verletzte, 
sich lebensgesiihrlich·-—Der ans einn- 
—.--—»f. -- 

Irrenanstalt im Februar d. ent- 
sprungene Graf DunimBor owski, 
welcher seitdem von einem österreichi- 
schen Universitäteprofefsor beobachtet 
worden ist, wurde als vollständig gei- 
stig gesund erklärt-Zwei gefährliche 

sEinbrecher unternahmen neulich in der 
»Macht einen Fluchtversuch ans der 
jStrasanftalt ded Wiener Landgerichts. 
Sie waren von ihrer Zelle aus in den 
Heizungekanal eingedrungen nnd von 
dort ans in den Schwurgerichtbsaal ge- 
langt, woselbst man fie wieder fest- 
nahm« 

Bregenz. Die Restaurirung der 
Kirche auf dem St. Gebhardsberge ist 
jetzt vollendet. llnter dem reichen 
siguralen und otnamentalen Schmuck 
zeichnen fich besondere die roßen bild- 
lichen Vorstellungen ant lafond des 
Schiffes ane, die Szenen aus dem 
Leben des heiligen Gebhard vor Augen 
führen. 

Bndapest. Der entwichene und 

ist MarmarvssSziget einge angene 
assencinbrecher Affendakis findet 

ich bereits wieder im Gefängniß. Bei 
ssendakis’ Anlunft sammelte sich 

sowohl im Bahnhofe wie vor dem Ge- 
fängnis se eine vielhundertkiipfige Men- 
schenmenge an, die fich in widerlichster 
Weise an den Verdrecher heranbriingte 
nnd ihn förmlich feierte. Man brachte 

»Eljenrufe auf ihn ans. 
« Budtveis. Ein eigenthiimlicher 
Zufall hat es gefilgt, daß fast gleich- 

»zeitig mit dem hervorragendsten Blei- 
stiftfabrikanten Deutschlands, Lothar 

’v. Faden der bedeutendste österreichische 
Bleiftiftfabrikant, Franz v. Hardts 
muth, gestorben ist« Er verschied hier 
im Alter von 65 Jahren. 

J n n s b r u el. Neulich Abends 
wurde nächst detn Bad Kaiserkrone 
eine Frau von drei Männern in den 
hochgehenden Inn geworfen; dieselbe 
verschwand in den Fluchen. Der Be- 
sitzer der Kaiserkrane beobachtete vom 

Fenster aus das Verbrechen nnd schlug 
sofort Latin, doch wurde weder das 
Opfer gerettet, noch konnten die Ber- 
btecher gefangen werden. Mehrere Ber- 
haftungen sind erfolgt. 

Odenburg. Louife Klokotn die 
fich fälschlich als Baronin ansgab und 
zahlreiche Betrügereien verübte, wurde 
vom hiesigen Gerichtshose wegen Ver- 
brechens des Betruges, des Diebstahls 
und der Falfchmeldung schuldig erkannt 
nnd zu 2 Jahren Kerkers verurtheilt. 

T e m e sva r. Auf der Szredist 
Befidnn des Grundbesiyers Lazarovtcs 
wurden trolenmquellen entdeckt- 

Zwodau. Der Mörder des Fabri- 
kanten Schwieger, der Nachtwächter 
Kreidh wurde einstimmig des Meuchels 
mordes schuldig erkannt und zum Tode 
verurtheilt. 

stäh 
B e r n. Ein neuer Gefundheitsbruni 

nen befindet sich bei Grimmialp. 
Wenige Minuten oberhalb der Senns 
hätte entspringt in zwei Lager-n die 
Quelle mit einem Erguß von 60 
Litern in der Minute. Das Wasser ist 
in seiner Zusammensetzung den Quel- 
len von Leut, Weißenburg, Faulensee, 
Nibelbad und so weiter zu vergleichen. 

Luzern. Fräulein Charlotte zur 
Gilgen hat im Alter sonst Jahren 
das Zeitliche gesegnet. Das alte Frau- 
lein mit ber altfrantischen Frisur und 
,Tuilette, angethan mit werthvollem 
Schmuck in alterthümlicher Fassung, 
lebte einsam in ihrem Luni-hause in 
ber Geißmatt und wendete, von Men- 
schen vielfach geärgert und angeseinbet, 
ihre ganze Zuneigung ihren Lieblingeu 
aus betn Kahengeschiechte zu. 

S eh tv y z. Bei der VitznauiNigibahn 
wurde letztes Jahr ein Rauchberbrens 
wage-Apparat probetveise versucht. 
Die Erfahrungen sind gute. Diesen 
Sommer wurden sämmtliche Lokomo- 
tiven mit der Einrichtun ausgerüstet. 
Rein Nauchwirbel bezei net mehr bie 
Bahnlinie. Auch die Gottharbbahn soll 
die Einführung bes Rauchver ehrungss 
Apparates bei vier ihrer Lo omotiven 
befchlosfen haben. 

Solothurn. Ein Deutscher aß 
im Restaurant des Oliener Bahnhojes 
zu Mittag und gab zur Bezahlung eine 
loo-Marknote. Die Auvfwiirteriu kannte 
den Schein nicht wech eln unb gab ihn 
wieder zurück. Da sagte ein dem Deut- 
schen gegenüber siheuder Unbekannter: 
»Geben Sie bie Note her, bie habe ich 
sofort gewechselt!« Damit nahm er 
die Note, ging hinaus und-—warb nicht 
mehr gesehen. 

Thurgau. Ein ganz aus Eisen 
hergestelltes Segelschtff mit Petru- 
leummotar, dem Schiffsbefiher Noth 
in Uttrvhl, der die ersten Segelmotore 
einführte, gehörig, befährt seit Kurzem 
den Bodensee. 

Untern-albern Der in Becken- 
rieb ur Kur weilenbe Dr. Wegmauu 
aus erlin wollte vom schautean 
Kahne aus das steile Felsenufer er- 
klimmen, um einige Alpenrasen zu 
pflücken. Dabei stürzte er ab. Im 
Schiffchen, bas auf dem See herum- 
trieb, fanb man Rock, Hut unb Felb- 
stecher. Die Leiche lag kaum einen 
Meter tief unter Wasser-. 

Waabt. Der bekannte Damen- 
schneider Worth jun. aus Paris hat 
bei Praugins die sogenannte Bergerie 
getauft und laßt ich bort eine pracht- 
bolle Billa erbauen. Das Gebäude 
wird so eingerichtet, das man mit 
einem Boot vam See bis in ben Salon 
hineinfahren lanu.—-Ein lufahri er 

Englanber und ein lojiihriger deuter 
Knabe stiegen von Moreles nach Eroix 
be Janermaz auf. Der deut che Knabe 
stürzte in einen tiefen U nb. Er 
wurde noch lebend aufs-furchen starb 

zehn-h bald. Der Lna heißt Trau, 
eine Familie wohnt in Karlsruhe. 
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Den Gipfel naiver Frech- 

Zeit scheinen Trarnps zu Ottaroa, 
an·, erreicht zu haben. Brave Be- 

wohner einer dortigen Straße dnldeten 
es, daß die Landstreicher ihre Maisi 
nnd Kartosseffelder viiindertetn est 
della en sie sich darüber, dckr die tro- 
tner dgar not ihre Kii nthitren korn- 
tnen nnd utn Salz um iirzen der von 

ihnen gestohlenen rniise betteln. 

Priigel anstatt eines Aus- 
ses empfinz die wsiihri e Frau 

ickarh in lizadeth, N. z Jhr 
aan war aus der Veranda eingeschlo- 

sen, und als die Greisin ihren Gatten 
urn einen Kuß dat, mißhandeln der 
drutale Kerl mit einein knüppel die 
sernrste derart, daß dieselbe nach dem 

Zospitaie gebracht werden mußte. Der 
ahling wurde nach Nummero Sicher 

seicht-ist« 
Mit einer Kuh Iollidirte 

leythin eine Radsahrerin von Neto 
Winchesier, Ind. Sie radelte gegen 
Abend friedlich die Landstraße entlang, 
ais ihr Stahlrößlein pitiylich den 
Rücken einer Kuh bestie , die sich de- 
haglich an der Seite der traße hinge- 
legt hatte. Unsere Schöne slog in 
einem Bogen von ihrem Rdßiein her- 
unter, wahrend das leytere im Stra- 
ßengraben landete- 

Der Geburtsplahdes klein- 
sten Füllens zu sein, rühnrt ich 
egenwiirtig Eanandnigua, N. Y. ie 
iütter des Thierchens, das nur Bis Pfund wiegt und 21 Hände hoch ist, i t 

eine JslandponhsStutr. Der win ige 
neugeborene Einhuser, den mans ner 

Geburtsstatte zu Ehren «Canandaigua« 
denarnsete. wurde von dein Vorstel- 
lungsgeiitnde nach dem Eisenbahnzuge 
in einem Markttorbe getragen. 

Ihren schrecklichen Traum 
e r ii l it sah Frau Cason in Last-nette- 
Counth, Fla. Sie träumte, ihr Sohn; 
sei todt. Nachbarn durchstreisten hier-» 
auf die Wälder und fanden den jungenI 
Cason ermordet und beraubt aus. Le 
terer hatte sich wenige Tage zuvor rn t 
einem Kameraden ans die Erzsnche de- 

keden Zwei andere Söhne der unglück- 
ichen Frau waren bereits sriiher eines 

gewaltsamen Todes gestorben. 
Seinen Sokn oor Biqamie 

int lesten Augenb ick bewahrt t neu- 

lich ein Mann in Stafford onnty, 
Ba. Der junge Mann stand mit seiner 
Braut vor dem Traualtar, und der; 
Geistliche stellte eben die Frage, ob 
irgend Jemandetn eine Ursache bekannt 
sei, aus welcher die Trauunk nichts 
stattfinden solle. Da erhob sch der; 
Vater des Bräutigams nnd sa?te: »Mein Sohn ist schon verheirathet « 

Scheußliche Rache nahm an 

Mitchell in Sau Francisco. Ihr hn 
war auf einer Bic lefahrt oondem 
Lahlenarbeiter M iullen ii ahren 
und verletzt worden. Mit einem asirs 
messer rückte das wiithende Weib 
McMullen zu Leibe. und da er schlen- 
nigst aus seinen Wagen gesprungen war 
und sie ihm nichts anhaben kannte, 
so verseste sie MeMullens Pferde 
einen tiefen Schnitt in den Hals. 
Durch den sechs Zoll langen und zwei 

ll tiefen Schnitt war die große 
alsvene durchschnitten und die roße 

lagader blosgelegt. Zum Glii war 
sofort ein Thierarzt zur Stelle, der 
die nöthiae Operation vor-nahm« Gegen 
die Megöre aber erwirite der Thier- 
schutzverein einen HastbesehL 

Wie eine Löwenjaqd in 
Brooilyn, N. Ye» oerlief, kann 
man aus dern Folgen n ersehen: Die 

liiandon Zoologicaliäompan befand ich 
Nachts auf der Durchrei e, als s 

ginterrad des Löwenwagens ich im 
traßenbahnqeleise versing. i dem 

Versuche, das Rad herauszuheben, lsste 
sich dieses von der.2lchse, der stens 
lafi sstiirzte zu Boden, zerbrach nnd der 

iJna se ve uftete. Drei Polijistem jmit ihren istalen und Iniibpe n be- 
swehrh machten sich aus die Ian nach 
;dent Wüstenisnige. Nachdem sie in 
Idern Radius van einer halben Meile 
zalle Keller, Scheunen nnd alles Busch- ; 
iwerk abgesu t, entdeckten sie den sten ; 
»in einem eller, wo er riedlich ins 
einer Eckelag. Kniippelhie veranla is 
ten das Thier zum Aufstehen Ruh s s 
ließ es sich sodann ein Lasso nur den 
Jon werfen und nach seinem Lilsige 
slthren. 

Schlimm ergangen sift ed dies ; 
ifer Tage der Aleidermncherin Bewies-e i 
Wilfon aus Sau Fromm-, die gegen- ! 

Jwiirtig auf einer Reife noch But-is be- ! 
Egriffen ift. Da fie leinetn MenfchenL 
traut und nicht durch falfche Banknpten i 
und fo weiter betrogen werden will,’ 
hat fie ihr Geld, iiber il 100, in binn- 
ien Goldftiicken mitgenommen und 
trägt ed in ein Schnupftuch gebunden 
unter ihren Kleidern an einem Glittel 
befeftigt. Auf dem Nie Grunde-Haltu- 
bof in Salt Laie wollte fie fich liber- 
zeugen, ob das Gold noch da war, und 
z fo fturl an dem Schnupftuch, daß 
da felbe nufriß und alles Geld hervor- 
fiel. Der größte Theil fiel durch die 
Niyen zwifchen den Planken hindurch 
und fiel in einen Haufen Abfall. 

wei Angeftellte der Etfenbclfn brachen 
e ne Planke auf und während fie mit 
dent Suchen nach dem Golde befchdftigt 
waren, ertönte das Si nnl fiit die 
Adftht, lo daß Miß ilfon einen 
Theil im Stiche infer mußte. Sie 
mußte«fich mit dem Versprechen des 
Bahnhofdanfpeltord trdften, ihr du« 
Geld, welches etwa noch gefunden Iet- 
den wird, nachzufchiclem 
.- s— 

Im Kampfe mit iegen be- 

Mil- sich unliingst der teltiv Mc- 
ahon in Ehieaga Er wollte ein 

grauenzimmer mit einem Berhastsi 
sehle degliicken, tras die Holde aber 

nicht an und kletterte schlauer Weise 
iiber einenhoben Zaun in den Hinter- 
hos eines Tenementhauses. Dier 
wurde McMahon alsobald von Ziegen 
attacklrt. Unser »Geheimer« saste mit 
den Händen die obere Kante des Zau- 
nes, siel aber wieder uriick und wurde 
nun unter dem schal enden Gelächter 
der Anwohner von den Ziegen im n- 

zen ose umhergestoßen. Als der Fer- 
man dsohn wieder aus seine Filße ge- 
kommen war, versuchte er durch einen 

Durst-Fang zu entschlüpsen, der ader zu 

Ema war, um die mächtige Gestalt 
eMahons hindurchzulassen. Schließ- 

lich tiirzte er, immer von seinen vier- 
bein gen einden versolgt, durch eine 
ossene Th re und klomm iiber eine 
Treppe aus das Trottoir, aus das ihm 
die Gehsrnten ebensalls ihr freund- 
chastliches Geleite gaben. Mit Quer- 
chungen am ganzen Körper langte der 
olizeiheld im Stationshause an 

Uns seltsame, gräßliche 
Art den Tod esunden hat der 
Lojiihrige Richard tanton von Glas- 
dor h, N. J. Passagiere eines 
Eisen hnroagens demerlten unweit 
Woodbnry, dasz Blut vom Dache des 
Wagens über die Fenster desselben 
herabrann. Als der Zug iuniStehen 
gebracht war, sah man aus dem DaI des Wagens inmitten einer Blutla 
den entseelten Isrper Stantons, wel- 
chem der Kops vom Rumpfe vallstiindia 
getrennt war. Der iunge Mann war 
vor Jahressrist aus seinem Eltern- 

ane seslohen und hatte sich nach dem 
esten begeben. Kürzlich trat er von 

Drum-, Colo» die Rückreise nach seiner 
Vaterstadt an, wobei er, da es ihm an 
Geld fehlte, alle Schliche anwandte, 
um aus einzelnen Zügen als blinder 
Passag er mit usahren. Unscheinend 
hatte rr sich aus das Dach des betressen- 
den WIens gestohlen, woraus ihm von 
einer «edrigen Brücke, unter welcher 
der Zug hindurchsnhr, der Raps abge- 
rissen wurde. 

welrtauf um ern Muvchen 
rnit 01800 Verm en wurde neulich 
elegentli eines P cknicks des .Eurela 
leafure lubs« in Nidgewaod, Luna 

Jslanb, veranstaltet. thei Klubntit-’ 
lieder, Samuel Levy und rryi 
ales, wasrenin heftiger Liebe zu afie 

» anzes entbrannt und eflthrbeten 
durch ihre ge enfeitige Eifaerfu t den 
Frieden des lubs. Bei Stra e ban 
01872 befa l deshalb der Klubvarftand 
den beiden iebedhelderh unt den Befis 
der Dalbeu einen Wettlauf aus fiibs 
ren. Die Diftanz betrug 220 rds, 
die in gliibender Sonnenbipe zurück- 
ulegen waren. Samuel blieb bei dein 

ttlauf Sieger, und als Harry etwas 
fpitter das-Ziel erreichte, leuchte er nur 
die Worte bewar: .Und ich kriege doch 
noch Nafie und die 01800!« 

Durch feinen Hausfchllif el 
erettetk wurde der stilibri e - 

Laceider Man in Ebiea o. Er arn 
nds an dem Calurn usiVenlinal 

vorbei, als gerade dort vier Schliflfe abgefeuert wurden. Eine der Aus-In traf May arn rechten Beine. it 
einem Schrei ftiir te May zu Boden. 

Perbeiftiirzende Ia fanten konnten aber 
onftatiren, daß die Kugel an dein Me- 

tallf lb des Hausfchliiffels, den der 
inut ge Ritter von der Nabel inder 
Tafche trug, abgewallt war und fatnit 
keinen Schaden angerichtet hatte. Die 
ebenfalls herbeieilenden Polizisten ber- 
mochten übrigens keine Spur von den 
Schießbalden aufzufinden 

Für die Bodtfiabrt feiner 
Töchter bestraft swurde Erkan- 
reßmitglied·Stepbeufon von Wiscon- sin Unter der Anklage-. Passagiere auf 

einein feiner Frucht te befllrdert zu 
ben, führte luan Stepdenfon var den 
puty - Call etar in Chiusi-, der 

Stepbenfan Buße oan 0500 auf- 
erlegte. Die a eblichen ffaqiere 
waren die Töchter Stepben ans fewie 
einige Freundinnen derfelben, die pi- 
fanrmen eine Vergnugunasfabrt auf 
dem Boote andgeftlhrt und keinerlei 
Jahrgeld bezahlt hatten. Step fan » 

will nun wegen der Strafe inWa bina- » 

tan, D. E» appellirein » 

Jn einein Wnsch nder er-. 
trunken ist die 320 vnnte nltej 
Jesiie quroll in fNein York. Sie 
wollte in Abwesenheit ihrer Mntiei ; 
seche kleine Hunde, die einigeefWOchen nlt waren, in deni Waschzu laden. i 

Jni Be ri s, einen der kleinen Alster 
unter s er zn holten, verlor dno 
kleine Mädchen das Gleichgewiääqwd stürzte, Gesicht vorwärts, in den sch- 
nder. Die zurückkehrende Mutter snnd ihren Liebling todt im Wasser vvr. 

Sonderbnre Bedingungen 
stellt ein Geldsiilscher, der nr 

Zeit im Zuchthnnse zu Evlnntdns, ., 

itder den Wandel irdischer Ding-nach- denlt. Er will nämlich das rsieck 
von 0100,000 Falschgeld, sowie die 
Pliise von zehn Falschmünzertverkstlits 
ten ansehen, snlle die Nesietnn den 
Geheimngenten entläßt, der dein len 
in seinem nnsreiwilligen Ansenthdt 
im Znchthnnse verholsen. 

Berderbliche nnd tnrivse 
Blihivirknnsen werden nn- der 
Nähe von Myrtleville, Va» vermeldet. 
Der Bliy zersvlitterte nämlich stoei 
vor dein Hause eines gewissen Lee 
stehende Eichen von der Krone bis gnrn 
Grunde, snhr iodnnn durch die Esse des 

Insel-, tödtete Lee nnd detiindte des en 
nn, Lind, Beter nnd Bruder Ielfche 

nni den derd seien. 

onus kais-Ja 
» 

Saloon 
befindet sich seht an Ecke Zter nnd Sp 

Straße im alten 

III-mes- sth 
und werden feine Kunden daselbst die ; » Aufwartung finden wie m alten ·- 

Isheuiek - Busch Bier-, vorzügli-- 
Whiikey, die feinsten Weine u. Liqn 
sowie Cigutrem Jeden Vormittag « 

taten Lunch. 
ist välli Das Lokal und auf 

» Beste eingerichtet nnd wird Alles geth 
um dassetbe den Gästen heimisch 
machen. 

heut-F J. Vase-, 
Sigm-ten - Fast-Man 

und Hänblek in 
states- imd Knie-Tanz 

Eigakkenspihen und Mancher-Wen . 
überhaupt. s 

Mzahtitant der altbemährten 
0. 1). Cigakken, die beste 5e-Cigakre. 

ste- stk., Crit-set lata-sel. 

Johannes ceotzle 
« 

» 

j-« 
Maler- 

Tapezietet und Yesomteu 
« 

empfiehlt sich dem Publikqu zur sz 
iührung der in sein Iach schlage 

den Akbeitesy die aufs Beste 
ausgeführt werden. 

sage unser-se met-ermu- 
’« 

7125 

—Udll— 

Zdam Fromm-säh 
sue Sonn-Wes sen: ,Roggen- tsoms n 

Bucht-men- t, Mete, Schiot unt-. 

II- Ikm Mys- Ema-Ums 
Samen-Buchweizen zu verkaufen! 

Mkyhckpzutterhandlu Y 
» 

Dr. C- Kessels-· 
Deutscher —Jlr3 
Aui Ins III-sont sei st. Iro- 

cis-pospitsl. 
Qifm ühkk Buchheiws Apothkee. 

Oran- Jilasd, « - se 

Berliner Humor m G -. 

richt. .»«,» 
Nach der Wirklichkeit aus end-innen m den 

Berliner Geri Malen 

Im- pr- Essa- "- 50 Ema-« ) 
Bis seht sind erschienen 7 Wände HW Band einzeln könsiich bei 

Mszzs v wirst-oth- 

—)pie(———— 

na- cosnu umsonst Vsz 
. AL» s 

, 

sPRINKLERs 
Die heitgemachteu. 

Einzig in ihm vArt, rieth-m qrdettspakeu 

seimstueksslissnsemäche Il« 
ein Oft-titles In M Im. « 

II- Höchne Auszeichnung-ruf der tshtea ; 
Ansstellung. Mann in der Ltftke dteikc se 

X 

tuag besichtigt werdetu Schickt um tstcc 
las-e die Zeug-risse nnd streift geben. 

Ic. Mlcliths VIII-L (!0.. 
Illeimgt Fabrik-must OIUIIICII. III. 

Zu vertaufen bei allen Ullenwaakengefchä 
ten in den Vet. Staate-L 

Imm- neun-h 

til s- et öme sittsa- schlicht-tex- mtus stichtlt ist« ums-»so 
Ins,venokmer san-Umst, mau- ask-brach 
clmmy Mit-acht- uad etssetqnussptlru c egu -« 

ocfutiuylbakch Setdttbeneckuu9, Ich Inn-de Os- 
Iad per-nein gehe-tu p- hcu « du«-, im esatmtkc 
»I. has Ich it et ou use-d minnt- meinst-c Im I. w. wem-, stand-u, Mut-. « 

Praktizitt in allen Gerichte-h 

Stundeigeuthumsgefchåfteund Colle 

neu eine Spezialität 

Beim-mini- m Duij 
in Im u. sak» iu- kae. st. y. 

tm Amte dreier stunk tfcsseee Inst-non- 
Ind bespinnt-km ims- dentrw and imlm m 
II M Ztil nach einem got-s neuen but-Ihm 
—- rtlals losstuahnqn Its-thrqu dumm s 

III kindlich use its-Oe me Otoutsde titu- ues beiseite-i Omblemtt Oper-Imm- ton- 
Osetss III tilutlas qumeiiidtc staut-. wol 

is hast« tust Its Ittchicte se Illsi Urstamm 
Ists tust-sue Use-e haben k num, 
III-c Oebl km Itsßtm Und-mit ette sah 
blos fin- Medtp n. Ill- Vafugru tin-tm- tsc- 
besutssmt the coaiuttsttomu m 
In ode- easltiher pess. 

—- Vtzshlt Eure Zeitung« we 

etwas schuldig seid. Wer feine 
den bezahlt, verbessert feine Güt 

« 


